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Einladung 
 

zu einer Fortbildungsveranstaltung in Zusammenarbeit mit der Sportklinik Hellersen und dem 

Sportärztebund Westfalen e. V. am Samstag, 13. Dezember 2008, 09:30 bis 15:00 Uhr, St. Josef-
Hospital, Hörsaalzentrum, Gudrunstr. 56, 44791 Bochum 
 

(mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen Sie den Tagungsort mit den Buslinien 354 und NE1 ab Hbf. – Haltestelle „St. Josef-

Hospital“ oder mit den Straßenbahnlinien 308 und 318 – Haltestelle „Planetarium“ – Anfahrtsskizze siehe Rückseite) 

 

 

Anti-Doping 2008: 
Kontroll- und Präventionsmaßnahmen 
 

 

09:30 Uhr Begrüßung 

 Dr. med. R. Weyer, 1. Vorsitzender des Sportärztebundes Westfalen e. V., Lüdenscheid 

 

Moderation: Dr. med. E. Jakob, Abteilung Sportmedizin, Sportklinik Hellersen, Lüdenscheid 

 

09:40 Uhr Sportmediznische Intervention und Behandlung – Ratschläge an den Sportarzt 
 Priv.-Doz. Dr. med. Dr. jur. H. Striegel, Abteilung für Sportmedizin, Universitätsklinikum, 

Tübingen 

 

10:20 Uhr Leisten ohne Doping: wirksame Dopingprävention beginnt beim Jugendlichen 

 Frau A. M. Offer, Sportmedizinerin und Diplom-Sportlehrerin, Mitglied der AG Prävention der 

Nationalen Anti Doping Agentur (NADA) und der Anti-Doping Initiative NRW „Falscher 

Einwurf“, Dopingkontrolleurin des DFB, Bundespolizei Aus- und Fortbildungszentrum, Swisttal 

 

11:00 Uhr Der Reiz des Machbaren – die Versuchung des Sportarztes 

 Prof. Dr. med. K. Völker, Insitut für Sportmedizin, Universitätsklinikum, Münster 

 

11:40 Uhr Pause 

 

12:20 Uhr Der Sportarzt im Leistungssport – die Position der Deutschen Gesellschaft für 
Sportmedizin und Präventation (DGSP) 

 Prof. Dr. med. H. Löllgen, Präsident der Deutschen Gesellschaft für Sportmedizin und 

Präventation (DGSP), Geschäftsstelle Freiburg im Breisgau 

 

13:00 Uhr Effektive Dopingkontrollen verlangen moderne Forschung auf dem Gebiet der 
Dopinganalytik 

 Dr. sportwiss. H. Geyer, Institut für Biochemie, Deutsche Sporthochschule, Köln 

 
 

Bitte wenden! 
 
 

Vorsitzender der Akademie: Prof. Dr. med. F. Oppel, Bielefeld 

 Geschäftsstelle: Gartenstraße 210-214, 48147 Münster Stand: 10.07.2008/jka 

 



 

 

13:40 Uhr Profiling – ein neuer Ansatz in der Dopingbekämpfung 

 Priv.-Doz. Dr. med. Y. O. Schumacher, Abteilung für Rehabilitative und Präventive 

Sportmedizin, Universitätsklinikum, Freiburg in Breisgau 
 

14:20 Uhr Abschlussdiskussion und Take-Home-Message 

 Dr. med. E. Jakob, Abteilung Sportmedizin, Sportklinik Hellersen, Lüdenscheid 

 
Leitung: 
Dr. med. E. Jakob, Chefarzt der Abteilung Sportmedizin, Sportklinik Hellersen, Lüdenscheid 
 
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: (Es erfolgt keine schriftliche Rückmeldung) 
Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, 
Fax: 0251/929-2249, Tel.: 0251/929-2208/-2224,  
E-Mail: decampos@aekwl.de oder kleine-asbrocke@aekwl.de 
 
 

Hinweise für die Tagungsteilnehmer/innen: 
Teilnehmergebühren: 
- Akademiemitglieder: € 15,00 
- Nichtmitglieder: € 25,00 
- Andere Zielgruppen: € 25,00 
- Arbeitslose Ärzte/innen: € 10,00 (unter Vorlage einer aktuellen Bescheinigung vom Arbeitsamt) 
- Studenten/innen: kostenfrei (unter Vorlage des Studentenausweises) 
- Teilnahmebescheinigungen erhalten Sie im Tagungsbüro 
- Während der Veranstaltung sind Sie unter Telefon 0234/509-0 zu erreichen 
- Vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich 
- Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit 6 Punkten (Kategorie: A ) anrechenbar. 
 

- Elektronische Erfassung von Fortbildungspunkten: Bitte beachten Sie, dass Sie Ihren Fortbildungsausweis zusammen mit den  
  Barcode-Etiketten ab sofort zu allen Fortbildungsveranstaltungen mitbringen. 
 

 
Anfahrtsskizze: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Vorsitzender der Akademie: Prof. Dr. med. F. Oppel, Bielefeld 

Geschäftsstelle: Gartenstraße 210-214, 48147 Münster 

 

Von der A43 auf die A40 Richtung Essen;  

Ausfahrt Ruhrstadion 

(Einfahrt Warenannahme am Stadionring) 

 
Busverbindungen:  
Linie 354 – Haltestelle St. Josef-Hospital;  

Linie NE1 – Haltestelle St. Josef-Hospital 

 
Straßenbahnverbindungen:  
Linie 318 – Haltestelle Planetarium;  

Linie 308 – Haltestelle Planetarium 

 

DB Bahnhof: Bochum Hauptbahnhof 

 

Parkplätze: 1530 Besucherparkplätze,  

kostenpflichtig im Parkhaus am Stadionring,  

Entfernung ca. 150 m 

 
Sonstige Parkmöglichkeiten:  
in unmittelbarer Krankenhausumgebung 


